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PARTIKELGRÖSSENANALYTIK  
AN POLYMERDISPERSIONEN

Durch Messungen der Sedimentationsge-

schwindigkeit können Teilchengrößenvertei-

lungen von Polymerdispersionen bestimmt 

werden. Abb. 1 zeigt das Sedimentationsdia-

gramm einer bimodalen Polymerdispersion, 

das mittels Interferenzoptik aufgenommen 

wurde.
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Abb. 2	 Teilchengrößenverteilung g(D) einer 

bimodalen Polymerdispersion.

Abb. 1	 Sedimentationsdiagramm einer 

bimodalen Polymerdispersion.

Aus diesen Sedimentogrammen wird zu-

nächst die Verteilung der Sedimentations

koeffizienten g(s) und darauffolgend 

mit Hilfe des Stokes’schen Gesetzes die 

Partikelgrößenverteilung g(D) berechnet 

(Abb. 2).


